
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 14. 12. 1904

|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII. SPÖTTELGASSE 7.

|lieber, unbedingt möchten wir den Abend des 20ten oder 21ten oder 22ten bei Euch
5 verbringen. Papa bittet mitkomen zu dürfen und würde es als ſeine Geburtstags-

feier betrachten (ſein Geburtstag iſt am 21ten.).
Wir freuen uns ſehr darauf und hoffen auf Muſik, CROC–EN-BOUCHE und Kaiſer-
birnſchnaps. Bärs Schickſale ſind furchtbar.
Ihr Hugo.

10 Bitte welcher Tag!!
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7 croc–en-bouche ] auch: Croquembouche; eine Pyramide aus übereinander gestapelten und mit Creme
gefüllten Windbeuteln

8 Schickſale ] Dürfte sich auf die Schwierigkeiten beziehen, die sich bei der Vorbereitung der Uraufführung
von Der Graf von Charolais am 23. 12. 1904 aufgetan hatten.

10 Bitte welcher Tag!! ] quer am linken Rand

Erwähnte Entitäten
Personen: Richard Beer-Hofmann, Hugo August von Hofmannsthal
Werke: Der Graf von Charolais. Ein Trauerspiel
Orte: Edmund-Weiß-Gasse, I., Innere Stadt, Wien, XVIII., Währing
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